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Amtlicher Anzeiger für Wilhelmshaven.

M 175 . Dienstag , den 4 . November 1884.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

geruht:
den Feldwebel a . D . Wiepken zum Gerichts¬

vollzieher beim Amtsgericht Vechta mit dem 1. No¬
vember d . I . zu ernennen.

Der Auditor Dencher , z. Z . Amtsanwalt in
Jever , ist mit der Vertretung des Oberamtsrichters
Barnstedt in Oldenburg während der Beurlaubung
desselben zum Zweck der Theilnahme an den Land-
tagsverhandlungen beauftragt.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Beleuchtungs -Tabelle

für den Monat November.
Datum . Phase . Leuchtzeit. Datum . Phase . Leuchtzeit.

1 . — 17. s 4'/4— 12
2. — 18. 4 -/4—12
3. G — 19. 4 -/4— 12
4. — 2d. 4 -V4— 12
5. 5 - 6 '/, 21. 6 — 12
6. 5 — 8 22. 7 — 12
7. 5 - 9 '/. 23. 8 — 12
8. 5 —10 '/, 24. 9 — 12
9. r 5 - 12 25. K —

10. 5 —12 26. —

11. 5 —12 27. —

12. 4 ^ - 12 28. —

13. 4 -/, - 12 29. —

14. 4 «/, - 12 30. —

15. 4 -/4—12 —

16. 4 - /4 - 12
Jever , 1884 November 3.

Stadtmagi st rat.
vr . Büsing . _

Am Mittwoch , 5 . Novbr . d. I .,
Nachm . 2 Uhr,

soll in Memmen Wirthshause zu Jnhausersiel:
1 Kuh

öffentlich meistbietend gegen baare Zahlung verkauft
werden . A . Brockhaus,

Jever. _ Gerichtsvollzieher.

Jmmobil -Berkauf.
Wider den Müller Diedrich Gerhard Frerichs

zu St . Joostermühle , Gemeinde Wüppels , ist auf
Antrag des Banquiers G . F . Fooken zu Jever die
Versteigerung des dem genannten Frerichs gehörenden,
zu St . Joost in der Gemeinde Wüppels belegenen
Jmmobils im Wege der Zwangsvollstreckung verfügt.

Das Immobil ist in der Mutterrolle der Ge¬
meinde Wüppels unter Artikel 74 wie folgt catastrirt
und vermessen:

Flur Parc . da g, gm2 96 St . Jooster Windmühle,
lHaus - ,Hofr . - 79
sWind mühle

97 „ Garten — 10 26
179 98 „ Garten — 19 64

100 „ fHaus - ,Hofr . — 25 32
i a. Wohnhaus,
sb. Backhaus

180/101 „ Garten — 8 68
104 Am Hohe nsertief , Marschland — 84 52

Summa 1 da 49 L 21 gmEs werden nun alle Berechtigte aufgefordert,
ihre hypothekarischen Forderungen an Capital , Zinsenund Kosten und ihre dinglichen Ansprüche , insbe¬
sondere auch Eigenthums -, lehnrechtltche und fidei-
commissarische Rechte , Reallasten und Servituten bei
Strafe des Verlustes zu dem auf den

17 . Deeember 1884
angesetzten Angabetermine anzumelden und den An-
gaben die etwaigen Beweismittel , namentlich aber die
Urkunden über hypothekarische Eintragungen in
Original beizufügen.

Zugleich wird darauf aufmerksam gemacht , daßdie Angaben schriftlich einzureichen sind , aber auch
mündlich zum Protocolle des Gerichtsschreibers gemachtwerden können und daß , wenn der Angebende nichtim Amtsgerichtsbezirke wohnt , derselbe einen daselbst
wohnenden Zustellungsbevollmächtigten zu benennen hat.Die Auszüge aus dem Hypothekenbuche und der
Mutterrolle , die Abschätzungen des Jmmobils , des¬
gleichen die Verkaufsbedingungen sind 14 Tage vor
dem Versteigerungstermine auf der Gerichtsschreibereides Unterzeichneten Amtsgerichts einzusehen.

Der Versteigerungstermin wird auf den
30 . Januar 1885 , Vormittags 10 Uhr,
im Locale des Unterzeichneten Gerichts angesetzt.

Jever , 1884 Oktober 27.
Amtsgericht , Abth . II.

H e m k e n. _
Meyerholz.

Gemeindesache.
Sonnabend , den 8 . Nov . d. I .,

Abends 6 bis 8 Uhr,
werde ich in Martens Gasthause hies . erheben:

Armengeld (3 Monat ) ,
Weggeld,
Anl . zur Cass e derJev . Mob . - Brand . -Vers .- Ges.

Cleverns , 1884 Nov . 1.
L . Köhne.



Kirchen-Sache.
Am Freitag, den 7. Nov.,

Nachm. 3 Uhr,
sollen in Tiarks Hause zu Wiarden verpachtet werden:

1 . sänmtlicheKirchen - und die in diesem Herbste
pachtlos gewordenen Pfarr -Ländereien,

2. die Warf- und die Gartenäcker auf den
3 Matten,

3. die Jagd auf den Kirchen « und Pfarr-
Ländereien.

Kirchenrath zu Wiarden , 1884 October 30.
Armen-Sache.

Die gewöhnlichenSitzungen der Armencommisfion
beginnen von nun an wieder um 2 Uhr präcise, und
ist die erste Freitag , den 7. d . M.

Auch hat die Armencommission einen noch arbeits¬
fähigen alten Mann auszuverdtngen , wozu sich An¬
nehmer am Freitag , den 7. d . , einfinden wollen.

Tettens, 2 . Nov . 1884.
T. Brandts, G.-V.

Jeverscher Vorschußverein.
Die Dividende pro 1883 ist mit 4 Mk. 43 Pf.

für den Stammanthetl von 90 Mk . festgestellt , und
kann beim Casseführer Herrn Minfsen erhoben werden.

Jever , 3. Nov. 1884.
_ L . Mettcker.

Verpachtungen.
Das den Erben des weil. Hausmanns B. A.

Gerdes gehörende, zu Neugarmssiel an der Chaussee
belegeneWirthshaus
nebst Gartengründen und Kegelbahn soll am

Freitag, den 7 . November d . I .,
Nachmittags 4 Uhr,

in Haase Wirthshaus zu Tettens zum Antritt auf
den nächsten Mat auf mehrere Jahre öffentlich meist¬
bietend verpachtet werden.

Pachtliebhaber ladet ein
Tettens, 1884 Oct . 29.

A. E. Oltmanns , Rstllr.
Das Hausmannshaus des C. F . Richter zu

Schortens mit 2 Gärten , 13 Matten guten Grün¬
landes und circa 2 Matten Geestlandes soll am

Sonnabend, den 8. d. Mts .,
Nachmittags 4 Uhr,

in des Wirths Julius Andreae hies . Behausung beim
Bahnhof zum sofortigen Antritt oder 1. Mai 1885
auf 4 Jahre vom 1 . Mat 1885 bis dahin 1889
verafterpachtet werden. Pachtliebhaber werden ein¬
geladen.

Jever , 1884 November 3.
Gerdes.

NöttftMiEnI
"""

Hochfeine Kieler Sprott und geräuch . Neu-
harlingersieler Aale empfiehlt P. Koeniger.

MM- Einen fast neuen Stubenofen mit Koch¬
einrichtung hat billig zu verkaufen

Wilhelm Kunze.
Die Benutzung meiner Drehrolle bringe in Er¬

innerung . D . O.

Gesucht.
Zwei flinke Knechte von 15 bis 18 Jahren z«

leichter jArbeit gegen guten Lohn un ok got Wat
to äten.

Husum. Schäfer.
Gesucht.

Auf den 10. November 1884 ein ordentlicher
Schwarzbrodbäcker mit guten Zeugnissen, und auf
sogleich für einen krank gewordenen Müller ein
anderer.

Reuender Mühle , 1 . Novbr . 1884.
_ I . H . Lübben .

Ich suche auf sofort oder Neujahr einen Lehrling
für mein Colonialwaaren- Geschäft.

Wittmund. I . D . Bode Sohn.
G e sucht .

'
Auf nächsten Mai ein junges Mädchen von 15

bis 18 Jahren zu allen häuslichen Arbeiten , bei
familiairer Stellung, gegen Salair.

Horumersiel. _ H . Behrens.
Kann auf sogleich noch mehreren Groß- und

Kleinknechten und auf Mat mehreren Knechten und
Mägden gute Herrschaften Nachweisen.

Schortens. Frau Buttfanger,
_ Gesindemäklerin.

Zu verkaufen.
4 Gräber auf dem hiesigen Friedhof.

Jever . W. Fink, Nachtwächter.
Zu verkaufen. Ein schönes Kuhkalb.

Heidmühle._ _ Friedrich Athen.
Zu verkaufen.

Jeden Nachmittag 4 Uhr : Frische Trüber.
Th . Fetköter.

Ein schönes junges
Mutterschwein

hat zu verkaufen
Habben ,

Neuender-Mühlenreihe.
Habe 3 alte , noch sehr brauchbare sogen. Dump-

Oefen billig zu verkaufen.
Tettens , Oct . 1884 . T. Brandts, G.-B.

Wünsche einen Jahr alten Hund , welcher
sich vorzüglich zum Karnen eignet, zu verkaufen.

Fedderwarden . Andreae.
Empfehle meinen einstimmig angeköhrten Heerd-

buchsstier zum Decken. Deckgeld 2 Mk . D. O.
Zu vermiethen.

Auf Mai 1885 ein Wohnhaus an der Drssten-
straße, zur Zeit von Herrn Heuermann bewohnt;
desgleichen ein Wohnhaus mit Garten am Bahnhofs¬
weg , von Frau Pastorin Schmidt bewohnt.

Jever. _ Ioh . Mehrtens . ,
Eine Wohnung zu vermiethen.

^

— _ _ Prüfer.
Zu vermiethen.

Auf Mai 1885 eine Wohnung mit Gartengrund.
Schaardeich. H . Herren.

Ich wohne jetzt Gottorpstrafze 1, ganz in
" der

Nähe meiner bisherigen Wohnung.
Oldenburg . Rechtsanwalt F. Müller.



Kleiderflauelle uud Lama
in Halb- und reiner Wolle , blaue , weiße , rothe , melirte und gestreifte Hem-eu-
und Rockfianelle , sowie ^ 4 blaue und melirte Boye und Coatings in allen
Preislagen und nur frischer , kerniger Waare empfehlen zur gefall. Abnahme

in den neuesten Farben und Stoffen mit den passenden Besätzen und Knöpfen
empfehlen

Buckskins und aletotstoffe,
englische, deutsche und französische Fabrikate , haben in schöner Auswahl und nur
gediegenen Qualitäten am Lager . Offeriren solche zu billigen, festen Preisen.

Anfertigung nach Maaß unter Garantie feiner Ausführung und guten
Sitzens in kürzester Zeit.

Bettdrelle, Federköper, Atlasbarchens und Damaste in vollkommen federdichter
Waare, prima Handgespinnst-Hemden und Betttnchleinen , ^ und breit
(Rasenbleiche ) , Gerstenkorn , Haudtuchdrelle und Gebild , Steiuhuder-Gedecke,
Tischtücher , Servietten und Handtücher, extra schwere baumwollene Zeuge zu
Bezügen, Schürzen und Kleidern, rohe und gebleichte Nessel , Elsässer HemVen-
tnche, Hollandas und Chiffons , weiße ^

4 und ^ Damaste und Satins , Pelz-
Pique, Brillantes, Dimitie und Köper, sowie Waffel- und Schlafsecken in weiß
und roth , auch mit coul. Borte in altdeutscher Zeichnung und Farbenstellnng
empfehlen in bedeutender Auswahl zu billigen , festen Preisen

wurde unser Lager durch neue Zusendung completirt.

Bruns A Remmers.

Wruns <L Wenrnrers.

als:

In Winterpaletots,Havelocks und
Kragenmänteln



Jute - und Manilla-Gardinen,
Portieren und Möbelstoffe , sowie Möbeldamaste , Ripse und Goeveliu's in ganz
neuen Zeichnungen und vorzüglicher Qualität.

Bruns K Remmers.
Mein weißer Ziegenbock

ohne Hörner deckt für 40 Pf.
Schilldeich bei Fedderwarden.

Peter Luicken.
Empfehle meinen Ziegendock ohne Hörner zum

Decken._ Edu ard S iefken, Norderga st.
Empfehle meinen Ziegenbock ohne Hörner zum

Decken. Deckgeld 50 Pf.
Sande . Jacob Otten.

Habe eine Wohnung mit Garten zu vermiethen.
Der Obige.

Halte meinen Ziegenbock zum Decken empfohlen.
Sengwarden. _ Haller.

Meinen ausgezeichneten echt hiesigen Eber halte
gegen 2 Mark Deckgeld bestens empfohlen.

Roffhausen, 1884 . Heinr. Faß.

Empfehle einen starken schwarzen Schafbock von
guter Abstammung zum Decken. Deckgeld 50 Pf.

Schccperhausen. B . Drantmann.

Blühende chinesische Topfprimeln, sowie Alpen¬
veilchen , ferner Eß Zwiebeln und Schalotten empfiehlt

Sengwarden. H . Haller, Gärtner.

Stiftungsfest
des gemischten Chors in Krüphausersiel am Mitt¬
woch , den 12 . November , in Namkens Gasthause.
Anfang 7 Uhr Abends.

Entre für Herren Mk. 1,50, wofür freier Tanz,
„ Nichttanzende 75 Pf .,
„ Damen 50 Pf.

Dazu ladet freundlichst ein
der Vorstand.

billigst bei
Fette Kieler Bückinge

F . I . H. Warntjen.

Jeverländische Spar- und Leih-Bank.
Wir vergüten für Einlagen:

mit sechsmonatlicher Kündigung 4 '/, «/,
„ dreimonatlicher „ 4
„ kurzer „ 3 °/,

Zinsenxro aiuio.
Die Geschäftsinhaber:

A. G. Andres . R. Cammann.

Lehrbücher der Modenwelt.
Herausgegeben von Frieda Lipperheide.

Die Anfertigung der Damen-Garderobe . — Die An¬
fertigung der Kinder- Garderobe . — Die Anfertigung
der Leibwäsche für Damen. — Die Anfertigung der
Leibwäsche für Herren . — Die Anfertigung der Leib¬
wäsche für Kinder. — Die Anfertigung der Bett-

und Tischwäsche . — Die Wasch - und Plättkunst.
In Lieferungen zu 60 Pf.

Lieferung 1 zur Ansicht bei
C . L. Mettcker u . Söhne.

Violinen und Violinbögen
in großer Auswahl, Guitarren mit und ohne Mecha-
nigue, Saiten für Violine , Guitarre , Violoncell und
Baß , worunter seidene Quinten und römische Saiten
für Violine , sowie Wirbel,Stege , Capodaster , Saiten-
halter und Colofonium empfiehlt

I . F . G. Trendtel.
Copirpapier

in blau, roth und weiß , Seidenpapierin allen Farben,
Nelken und Blätterpapier, Poncrau- und Ultramarin-
Papier , Knospen , Blätter , Kelche und Draht zum
Blumenmachen empfiehlt

I . F . G . Trendtel.
Kaleuver.

Alle Sorten Kalender vorräthig,
und erhalten Wiederverkäufer den
höchsten Rabatt.

I . F . G . Trendtel.

5 Mark Belohnung
sichere Demjenigen zu, der mir mittheilt, wer aus
einer Aalkiste Aale gestohlen hat. Eine Kneifzange
ist dabei zurückgeblieben.

Westrum._ _ Joh . Heeren.
Verlobungs-Anzeigen.

Verlobt:
Emma Schmidt

Heinrich Siemens.
Buttforde._ Esens.

Verlobte.
Marie Ghmen
Hinrich Witts.

Utarp._ Burhave.
Gesine Jobben

Hironymus Jhmels.
Negenbargen, Westerdeich,

November 1884.

Todes -Anzeige.
(Statt Ansage.)

Gestern Abend entschlief sanft und ruhig nach
langem , schwerem Leiden unsere liebe Schwester

Anna Gesine Hayen
in ihrem 19 . Lebensjahre.

Um stille Theilnahme bitten
die trauernden Geschwister.

Sengwarder Chausseehaus, 2. November 1884.
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 6 . Novbr-,

Nachmittags 3 Uhr, vom Sophienstiste aus auf dem
Friedhofe in Jever statt.
Redaction , Drück u - Berta « von L. L- Mettcker u. Söhne in Jever.

— Hierzu eine Beilage . —



zu Nr. 17S des „Zeverschea WochmMLLs " vom4. Novemver1884.
Notificationen.

Von meinem Vater, Rentmeister a. D . G. H.
Harenberg in Norden , bin ich bevollmächtigt, das
demselben zugehörende große

GcWftshms,
in Wittmund belegen, unter günstigen Bedingungen
zum Antritt auf 1 . Mai 1885 unter der Hand zu
verkaufen.

Das große massive Haus, für drei Familien
bewohnbar eingerichtet, eignet sich wegen der regen
Frequenz-Lage im Flecken für jedes Geschäft , nament¬
lich für ein
Eisenwaaren- oder Manufacturwaaren-

Geschäst,
sowie auch für Private.

Ncflectanten werden ersucht, mit mir zu con-
ferircn.

Jever._ I . G . Harenberg.
Am 5 . November d . I .,

Nachmittags von 4 bis 7 Uhr,
wird der Hausmann L. A . Janßen bei Herrn Gast-
wirth de Boer anwesend sein, um für mich die am
1. Nov. fällige Pacht uud die um Michaelis fällig
gewesene Grundheuer zu erheben.

Hohenkirchen , 1884 Oct . 29.
Gemeindevorsteher Jürgens Wwe.

Dritter Verkaufstermi«
?er auf der Schlachte Hieselbst belegenen

Miihleiib-sitzlMli
der Erben des weil. F . C. Müller steht an auf
Donnerstag , den 6 . November d. I . ,

Vormittags 11 Uhr,
im Amtsgerichtslocal hieselbst . Zuschlag wird bei
irgend annehmbarem Gebot sofort ertheilt , da weitere
Termine vermieden werden sollen.

Jever, 1884 Octbr . 29.

_ —^_ Behrens.

Große Auswahl
in Corsets , Unterziehzeug , Herren- und
Damen - Strümpfen , Flanell , Puls¬
wärmern, Kinderspielsachen , sowie allen

Sorten Kurzwaaren
empfiehlt billigst

L Jaeger beim ASler.^
Türkische Pflaume«

in bekannter schöner Qualität , ä Pfd . 25 Pf. , wieder
vorräthig bei F . I . H . Warntjen.

Monats-Ilsbersi cht
der Oldenburgischen Spar- und Leih-Bank

pro 1. Novbr . 1884.

Caffebestand . 458905 76
Wechsel . 4 414 572 89
Darlehen gegenHypothek . . . . 1 366 398 48
Darlehen gegen Unterpfand . . . 4 687 021 —
Conto -Corrent-Debitoren. . . . 11475404 53
Effecten . . . . . . . . . 4 907 609 10
Verschiedene Debitoren . . . . . 573447 80
Bank-Gebäude in Oldenburg u. Brake 135 000 —
Bank-Inventar . . 9 078 75

27 758 438 31

Actien-Capital 3 000000 —
Reserve-Fonds-Conto . . . . . 726279 35
Einlagen: vfL
Bestand am 1. Octbr. 1884

21 544 946 80
Neue Einlagen im
Monat Ocbr. 1884 1 051 217 57

22 596 164 37
Rückzahlungen im

Monat Octbr. 1884 816 236 19
Bestand am 31 . Octbr . 1884 . . 21779 928 18
Check -Conto . 609261 70
Lonto-Corrent-Creditoren . . . . 771408 14
Verschiedene Creditoren . . . . 871560 94

27 758 438 31
Die Aivection.

Thorade. Propping. Jaspers.
Zinsfuß während des Monats October 1884.

Für Einlagen
mit 6monatlicher Kündigung . . . . 4°/« x. a.

,, b „ „ . . . . 3 */, °/„ „
„ kurzer Kündigung und auf Check -Conto 3 °/,

"
Einlagen werden in beliebigen Größen , doch

nicht unter ^ 75, angenommen.
Gegen franco Einsendung der Gelder erfolgt

umgehend per Post der betreffende Depositen-Schein.
Gekündigte Gelder werden bei Verfall gegen

vorherige Einsendung des Depositen- Scheines auf
Verlangen ebenfalls per Post zurückgesandt.

Oldenbnrgische Spar - L Leih - rSank.
Thorade. Propping. Jaspers.

237 .

vlrsots
Post-Dam-fschiffahrt

ttambufg-^mknikA
Nach Klsw -Vork jeden

Mittwoch u. Sonntag
mit Deutschen Dampfschiffen der
- MW -LUI'ijMUlM .
IMMl -LeM-kMlIMl

Magnat kalten , Uamdur ».



Den geehrten Subskribenten zu den von mir
beabsichtigten Vorträgen theile ich mit , daß der An¬
fang am

Donnerstag , 6 November,
Nachm. 4 ' /2 Uhr präc.,

im Saale des Gymnasiums
stattfinden wird . Weitere Anmeldungen nimmt der
Schulwärter Ahlrichs an.

_ Ramdoh r.

Religiöser Vortrag. -WW
Mittwoch, den 5 . Nov. , Ab . 8 Uhr, w . Herr

Prediger Nickel in der Baptisten - Capelle e . relig.
Vortrag halten . Thema : „Das Concert auf dem
Berge Zion." Zutritt für Jedermann. M . Die
Capelle wird gut erleuchtet und geheizt.

Versammlung
des

laudw . Vereins Jever
am Freitag, den 7 . November d . I .,
lNachmittags 5 Uhr, in Bucks Hotel.

(Tagesordnung:
1 . Besprechung des kritischen Berichtes über die

1 . Bezirks- Thierschau und Mittheilung der
Rechnung.

D2 . Felgcnbreite der Wagen auf Chausseen.
^ 3 . Vortrag des Herrn von Mendel über Winter¬

fütterung des Viehs.
4. Desgl . über Drillkultur.

W . Verschiedene Mittheilungen.
H6 . Hebung der Beiträge pro l884.

Der Vorsitzende.
_ tzA . Reling.

Reis u . Sago . Gries u . Graupen,
Nudeln und Mehl

halte ich in vielen Sorten zu billig gestellten Preisen
bestens empfohlen.

I . G. Harenberg.

Prima - Prima - Edamer (rothkrust.),
Emmenthaler Schw . - Käse , vollsaftig,
Schweizer Kräuter -Käse,
Holl , Rahm -Käse

halte bestens empfohlen.
_ I . G. Harenberg.

Caffee.
Zu billigen Preisen empfehle ich sehr schöne und

remschmeckende Caffees in großer Auswahl.
Gebrannte Caffees schon von 1 Mark pr . Psd . an.

I . G. H ar enb erg.

Thee.
China- und Jatm-Thee's

halte ich in großer Auswahl zu Qualität entsprechend
billigen Preisen angelegentlichst empfohlen.

I . G . Harenberg.

Theater irr Sande.
Im Saale des Herrn Taddiken.

Mittwoch , den 5 . Nov. 1884.
Auf allgemeines Verlangen:Der Bettelstudent.

Große Operette in 3 Acten von Millöcker.
VE " Mit neuen Costümen.

Nach dem Theater : iLurlLränrel » « » .
Anfang Punkt 7 Uhr.

M005 » Ü7ic.
Sonntag , den 9 . November, findet das

erste Bürger - Casino
statt . Abends : frische Mocturtle und Beefsteaks,
wozu hierdurch freuudl . eingeladen wird.

Am Martini -Markttage:

Große Tanzmusik
mit doppelt besetztem Orchester,

wozu freundlichst einladet
H . Hutzmann

am Bahnhof.
Am Martini -Markttage , den 4 . November:

>
-MM

Jever._ Herm . Popken.
Am Martini -Markttage:

Es ladet freundlichst ein
_ H . Beushausen Wwe.

MMüsik,
Es ladet freundlichst ein

» M»Tanzmusikr---
wozu freundlichst einladet

H Gasthof Traube L
Dienstag , den 4. November (Martinimarkt) :

Z Große Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet Wwe. Hayen.

^ Anfang 3 Uhr.

Sonntag , den 9 . November:'
Tanzmusik ^

wozu freundlich einladet
Ebkeriege.

71^
^9 -s-

H . E . Becker.
Freitag , den 7 . d . M . , und ferner alle vierzehn

Tage:
Herren - und Dameu -Club,

wozu freundlichst einladet
Kaiserei. I . B . Remmers.
Diejenigen , welche noch Weidegeld für den

Waagegroden schulden , werden ersucht, solches in den
ersten Tagen zu entrichten.

Rüsterstel, 1 . Nov. 1884 . F . Stoffers.
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